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Erscheint jeden Sonntag. Preis für Oktober, November u. Dezember, K 8000.—, im Inland mit Postversendung, K 10000.—, nach
Deutschland und in das übrige Ausland, K 20.000.—, einzelne Nummer, K 1000.—. Einschaltungen kosten K 1500.— der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 43. Sonntag, 26. Oktober 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 26. Oktober, Evarist, Montag, 27. Viktoria, Sabina, Ivo, Dienstag, 28

Simon und Judas, Mittwoch, 29. Donatus von Cassiope, Donnerstag, 30. Alfons Rodr, Alwin, Freitag, 31.

Wolfgang, Samstag, 1. November, Allerheiligenfest.
Märkte in Dornbirn: 18. November, 6. Dezember.

von Vorarlberg!An die Bevölkerung
13

ich mich genötigt, an die Vorarlberger Bevölkerung mitWieder ist ein Jahr verstrichen und wieder sehe
Mittel zur Verfügung zu stellen.der Bitte heranzutreten, dem Landeskriegsopferfond neue

zeitweise weit um sich greifende Arbeitslosikeit, KrankheitDie ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse, die

zahlreichen Fällen mit Unterstützungen und Darlehenund Not hatten zur Folge, daß der Kriegsopferfond in

helfend einspringen mußte. Die genauen Daten kann jedermann aus der demnächst in allen Tagesblättern zur
Veröffentlichung gelangenden Kundmachung des Kuratoriums ersehenNunmehr wird zur Wiederauffüllung des sehr zusammen geschmolzenen Fondes ein Kriegsopfertag abge¬
halten und zwar in der Zeit vom 1. bis 9. November l J. nach dem Ermessen der einzelnen Gemeinden.

Ich bitte alle, insbesonders die wirtschaftlich besser Gestellten, sich wieder einmal in Erinnerung zu rufen,
zahlreiche Opfer des Krieges, Invalide, Kriegerwitwen, Waisen und arbeitsunfähige Kriegereltern indaß noch

bitterer Not leben.Darum bleibe keiner zurück, sondern jeder spende nach seinen Kräften.
Bregenz, am 15. Oktober 1924. Der Landeshauptmann: Dr. Otto Ender, e. h.

An die Bevölkerung von Dornbirn!
Auf Grund des vorstehenden Aufrufes wird alslun

n Kriegsopfertag 1924
der kommende Samstag, der 1. November (Allerheiligenfest) angekündigt An diesem wie an den un¬
mittelbar darauffolgenden Tagen, die zum Gedenken der verstorbenen und überlebenden Kriegsopfer
besonders eindringlich mahnen, wird, wie in den vergangenen Jahren so auch heuer wieder

die große Haus-Sammlung
durchgeführt werden zu Gunsten des Kriegsopferfondes für VorarlbergIch richte an alle, die im Verlaufe der nächsten Tage zur Mitwirkung an diesem hochedlen Hilfswerke
eingeladen werden, die herzliche Bitte, sie mögen diesem ehrenvollen Rufe bereitwilligst Folge leisten

und sich dann der übernommenen Aufgabe mit besonderem Eifer und ganzer Hingabe widmen,
nicht nur, damit Dornbirn seinen Ehrenplatz auf dem Gebiete der Gemeinnützigkeit wieder behaupte, sondern vor

allem darum,

dass die große Zahl seiner Kriess-Invaliden, -Witwen
und -Waisenim kommenden Jahre wieder demsammel¬

ergebnis entsprechend unterstützt werden kann,
4787so wie dies nachweisbar in diesem Jahre der Fall gewesen ist.

Der Bürgermeister: E. Luger,


